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Bekanntmachung 

 

49/ 
 

B E K A N N T M A C H U N G  

Sitzung des Wahlausschusses 

am Dienstag, 15.09.2020, 18:00 Uhr 

im Bürgersaal des Rathauses, Emsdettener Str. 40, 48565 Steinfurt 

 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Erörterung der Niederschrift über die Sitzung Nr. 6 vom 03.08.2020, öffentlicher 

Teil 
3. Feststellung des Ergebnisses der Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters 

der Kreisstadt Steinfurt am 13.09.2020 
4. Feststellung des Ergebnisses der Wahl der Vertretung der Kreisstadt Steinfurt am 

13.09.2020 
5. Verschiedenes 

 

 

Steinfurt, 09.09.2020         Der Wahlleiter 

  gez. Michael Schell 

Az.: 10 Rk.             Erster Beigeordneter 
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Bekanntmachung 

 

50/2020    Feststellung des Jahresabschlusses 2018  
   sowie Entlastung der Bürgermeisterin) 

 
I. Jahresabschluss 2018 der Kreisstadt Steinfurt und Entlastung der Bürgermeisterin 
 
Der Rat der Kreisstadt Steinfurt hat in seiner Sitzung am 27.08.2020 gem. § 96 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
14.04.2020 (GV. NRW. S. 218b), den vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüften und testierten 
Jahresabschluss 2018 festgestellt und der Bürgermeisterin uneingeschränkt Entlastung erteilt. 
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II. Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2018 
 
Der vorstehende Beschluss des Rates der Kreisstadt Steinfurt über den Jahresabschluss 2018 
und die Entlastung der Bürgermeisterin wird hiermit gemäß § 96 Abs. 2 GO NRW öffentlich 
bekannt gemacht. 
 
Der Jahresabschluss 2018 der Kreisstadt Steinfurt liegt zusammen mit dem Lagebericht und dem 
Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses ab 10.09.2020 bis zur Feststellung des 
folgenden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme aus im Rathaus der Kreisstadt Steinfurt, 
Emsdettener Str. 40. Für die Einsichtnahme ist eine telefonische Anmeldung (02552/925-133) 
erforderlich.  
 
Zusätzlich kann die Einsichtnahme im Internet unter www.steinfurt.de erfolgen. 
 
Steinfurt, 04.09.2020 
Az.: 20 25 10 / Ues 
 
gez. Bögel-Hoyer 
Bürgermeisterin 
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Bekanntmachung 

 

51/2020    Feststellung des Gesamtabschlusses 2010  
   sowie Entlastung der Bürgermeisterin 

 
I. Gesamtabschluss 2010 der Kreisstadt Steinfurt und Entlastung der Bürgermeisterin 
 
Der Rat der Kreisstadt Steinfurt hat in seiner Sitzung am 27.08.2020 gem. §116 Abs. 9 i.V.m. § 96 
Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
14.04.2020 (GV. NRW. S. 218b), den vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüften und testierten 
Gesamtabschluss 2010 festgestellt und der Bürgermeisterin uneingeschränkt Entlastung erteilt. 
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II. Bekanntmachung des Gesamtabschlusses 2010 
 
Der vorstehende Beschluss des Rates der Kreisstadt Steinfurt über den Gesamtabschluss 2010 
und die Entlastung der Bürgermeisterin wird hiermit gemäß gem. §116 Abs. 9 i.V.m. § 96 Abs. 2 
GO NRW öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Gesamtabschluss 2010 der Kreisstadt Steinfurt zusammen mit dem Prüfbericht liegt ab 
10.09.2020 bis zur Feststellung des folgenden Gesamtabschlusses zur Einsichtnahme aus im 
Rathaus der Kreisstadt Steinfurt, Emsdettener Str. 40. Für die Einsichtnahme ist eine telefonische 
Anmeldung (02552/925-131) erforderlich. 
 
Zusätzlich kann die Einsichtnahme im Internet unter www.steinfurt.de erfolgen. 
 
Steinfurt, 04.09.2020 
Az.: 20 25 10 / Ues 
 
gez. Bögel-Hoyer 
Bürgermeisterin 
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Bekanntmachung 

 

52/2020    Satzung über eine Veränderungssperre für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Nr. 16b „Arnold-Kock-Straße - Ost“ der Kreisstadt 
Steinfurt, Stadtteil Borghorst 
hier: Aufhebung der Veränderungssperre 

 
Der Rat der Kreisstadt Steinfurt hat am 27.08.2020 die vom Rat der Kreisstadt Steinfurt in seiner 
Sitzung vom 21.02.2019 beschlossene Satzung über eine Veränderungssperre 
gem. § 14 (1) BauGB für einen Teilbereich des künftigen Bebauungsplanes Nr. 16b „Arnold-Kock-
Straße - Ost“ im Stadtteil Borghorst gem. § 17 (4) BauGB wieder aufgehoben. 
 
Übereinstimmungsbestätigung:  

Gemäß § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) wird hiermit bestätigt, dass der 
Wortlaut des vorstehenden Beschlusses mit dem Beschluss des Rates vom 27.08.2020 
übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist.  

 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die Aufhebung der vorstehenden Satzung wird hiermit gem. § 14 der Hauptsatzung der Stadt 
Steinfurt vom 28.03.2017 (Abl. 09/2017, S. 60-69), in der zurzeit gültigen Fassung sowie gem. § 2 
(4) der Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) in der aktuell gültigen 
Fassung und des § 7 (4) sowie des § 4 (4) der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) in 
der zurzeit gültigen Fassung und § 17 (4) des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) öffentlich bekannt gemacht. 

Mit der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung wird die Aufhebung der Satzung über eine 
Veränderungssperre für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
Nr. 16b „Arnold-Kock-Straße – Ost“ rechtsverbindlich. 

 
 
Steinfurt, 03.09.2020 
Az.: III/61/Sb 
 
 
 
 
gez. Bögel-Hoyer 
Bürgermeisterin 
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Bekanntmachung 

 

53/2020  

   Bebauungsplan Nr. 66 „Johanniterstraße - Süd“ - 3. Änderung 
der Kreisstadt Steinfurt, Stadtteil Burgsteinfurt 
hier: Rechtsverbindlichkeit 

 
 
Der Rat der Kreisstadt Steinfurt hat in seiner Sitzung am 27.08.2020 die 3. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 66 "Johanniterstraße - Süd“ mit den Festsetzungen nach 
§ 9 Baugesetzbuch (BauGB) und § 89 Bauordnung NRW als Satzung zusammen mit der 
Begründung beschlossen: 
 
„Gem. § 10 (1) Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634), in der zuletzt geänderten Fassung, und §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV NRW S. 666), in der zuletzt geänderten Fassung wird die 3. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 66 „Johanniterstraße - Süd“ gemäß § 13a BauGB mit ihren Festsetzungen 
nach § 9 BauGB und § 89 Bauordnung NRW als Satzung beschlossen. 
 
 
Die Begründung wird ebenfalls beschlossen.“ 
 
Der Geltungsbereich ist in den als Anlage beigefügten Kartenausschnitten ersichtlich. 
 
Es wird darauf hingewiesen,  
 
dass gem. § 7 (6) der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom  
14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), in der zuletzt geltenden Fassung, die Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen gegen diese 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, 
 
es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
b) die Satzung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden, 
c) der/die Bürgermeister/in hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet, oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Steinfurt vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt, und 
 
dass die Verletzung der in § 214 der Neufassung des Baugesetzbuches vom 03.11.2017 (BGBl. I 
S. 3634) bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften gem.  
§ 215 BauGB dann unbeachtlich ist, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Kreisstadt Steinfurt geltend gemacht worden ist. 
Mängel des Abwägungsvorgangs sind ebenfalls unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem 
Jahr seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Kreisstadt Steinfurt geltend gemacht worden 
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften oder den Mangel 
der Abwägung begründen soll, ist schriftlich darzulegen. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und 2 sowie (4) der Neufassung des Baugesetzbuches 
vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), in der zuletzt geänderten Fassung, über die Entschädigung von 
durch den Bebauungsplan eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 
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Die 3. Änderung des Bebauungsplanes und die Begründung liegen bei der Stadtverwaltung 
Steinfurt im Rathaus, Stadtteil Borghorst, Emsdettener Straße 40, Zimmer 238 bis 240 vom Tage 
dieser Bekanntmachung an zu jedermanns Einsicht während der Dienststunden öffentlich aus. 
Über ihren Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Auf die Überleitungsvorschriften in 
§ 233 BauGB wird hingewiesen. 
 
Dieses wird gem. §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), in der zuletzt geltenden 
Fassung, sowie § 10 (3) BauGB in der Fassung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), in der zuletzt 
geltenden Fassung, sowie § 2 (4) Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999 (GV NRW S. 
516), in der zuletzt geltenden Fassung, und § 14 der Hauptsatzung der Kreisstadt Steinfurt vom 
28.03.2017 (Abl. 09/2017, S. 60 - 69), in der zuletzt geltenden Fassung, öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
 
Übereinstimmungsbestätigung:  

Gemäß § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) wird hiermit bestätigt, dass der 
Wortlaut des vorstehenden Beschlusses mit dem Beschluss des Rates vom 27.08.2020 
übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist.  

Bekanntmachungsanordnung:  

Gemäß § 2 Abs. 4 BekanntmVO wird die vorstehende Bekanntmachung hiermit angeordnet. 
Vorstehendes wird hiermit gem. § 10 (3) BauGB in der Fassung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), 
in der zuletzt geänderten Fassung, und § 14 der Hauptsatzung der Kreisstadt Steinfurt vom 
28.03.2017 (Abl. 09/2017, S. 60 - 69), in der zuletzt geänderten Fassung, öffentlich bekannt 
gemacht. 

Mit der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung wird gem. § 10 (3) BauGB die 3. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 66 "Johanniterstraße - Süd" rechtsverbindlich. 

Steinfurt, 04.09.2020 

Kreisstadt Steinfurt 
Die Bürgermeisterin 
Az.: III/61/sb 

 
 
gez. Bögel-Hoyer 
Bürgermeisterin 
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